
dem z.B. kaufmännische Beru­
fe, technische Berufe, Chemie­
laboranten und Elektroniker. 
Dauer: eine Woche. 
• Study Visits: Ein Programm, 
welches für Verantwortliche in 
der Berufsbildung wie z. B. Bil-
.dungsfachleute, Aüsbildungs-
verantwortliche und Berufs­
schullehrer zugeschnitten ist. 
Dauer: drei bis fünf Tage. 

Topaktuelle 
. Bildungsliteratur : 
Ein ständig grosses Sortiment an 
Bildungs- und Weiterbildungslitera­
tur bietet Bücher Wolf in Buchs. 
Die Auswahl reicht vom Sprach­
kurs, wissenschaftlichen Titeln, 
Buchhaltungskursen bis zum 
brandaktuellen Sortiment an Infor-
matik-Literatur. Ist das Gewünsch­
te nicht an Lager, können die 
Bücher unverbindlich zur Ansicht 
bestellt werden. 

Stefanie von Grünigen 
redaktlon@sofa.H 

Noch sind Jungs im Internat St. Antonius In der Uber­
zahl. Doch dies sollte sich bald ändern. 

Mitten im Hauptort Appenzell steht das Gymna­
sium St. Antonius Appenzell. 1908 von den 
Kapuzinern-Patres gegründet, ist es seit 1999 
die Kantonsschule von Appenzell-Innerrhoden. 
Von den zirka 330 Schülerinnen und Schülern 
leben 40 im angegliederten Internat St, Antoni­
us. Die Gründe für den Eintritt ins Internat sind 

i m  
sehr unterschiedlich. «Für viele dient das 
Internat einfach als Mittel zum Zweck, näm­
lich um an einer guten Schule eine solide Vor­
bereitung auf die Matura zu erhalten», erzählt 
Martin Büchel, Mitglied der Geschäftsleitung. 
«Oft ist eine-geeignete Schule am eigenen 
Wohnort nicht vorhanden und der Aufenthält 
im Internat bietet eine willkommene Alternati­
ve, für manche auch die Chance für einen 
Neuanfang. Manchmal besuchten auch schon 
die Eltern ein Internat und möchten ihren Kin­
dern eine ebenso gute Grundausbildung 
ermöglichend Wer unsicher ist, ob das Inter­
natsleben wirklich das Richtige für die Tochter 
oder den Sohn sein mag, nutzt am besten die 
angebotene Schnupperwoche. 
•Ein Blick auf die Homepage lohnt sich und 
gestattet einen umfassenden Einblick in das 
Internatsleben. Noch hat es mehr Jungs im 
Internat, erfährt map da, doch die Mädchen 
aus dem Internat St. Antonius Appenzell 
suchen dringend weibliche Verstärkung. 
Infos unter  www.lnternat-appenzell.ch. 

Das Zentrum für berufliche Weiterbildung 
(ZbW) in St.Gallen geniesst seit Jahr­
zehnten einen ausgezeichneten Ruf. Als 
überregional bedeutende höhere Fach- • 
schule für Technik bietet das ZbW eine 
breite Palette von nebenberuflichen Lehr­

gängen und Vollzeit-Kursen an, vorbe­
reitend auf eidg. Fachausweise und 
höhere eidg. Diplome sowie eidg. aner­
kannten Titel «TechnikerTS». 

Die Halbwertzeit des Wissens wird stets 
kürzer. Sinn und Zweck der Bildung 
bleibt. Sie hilft, erfolgreich zu sein. Rund 
400 qualifizierte Dozentinnen und 
Dozenten, die selbst in der Berufspraxis 
stehen, engagieren sich für das ZbW und 
vermitteln ihr Wissen zum Nutzen der: 
über 3700 Kursteilnehmerinnen und -teil-
nehmer. Von Profis für Profis, aus der 
Praxis für die Praxis. Ein Erfolgsrezept mit 
Bestand und Zukunft: 
Z b W - d i e  Leistungsschule. 

Interessiert? Besuchen Sie unsere Home­
page oder rufen Sie uns an. Wir erteilen 
Ihnen gerne Auskunft oder senden Ihnen, 
die gewünschte Kursbeschreibung zu. 

ZbW-
Zentrum für berufliche Weiterbildung 
9015 St.Gallen, Telefon071 313 4 0 4 0  
www.zbw.ch 
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